
eorg Langenhorst

ernnar Schlink Der Vorleser
Frinnern Schuld zwischen Verdrängen und Frzanien

Eın deutscher Oman mit erstaunlicher

Erfolgsgeschichte: Fin eispie nicht
moralisierender Fragen ach Schuld,

am und Verantwortung. ekannte Büchershow der Amerikanerin pra
Winirey eingeladen, e1InNne Hollywood-Verfilmung
1St derzeit In Vorbereitung. Erfolg aber auch auf

ganz anderem Gebiet: » Der Vorleser« avanciert
e werden und mit Schuld UMZU sofort geradezu dem zeitgenössischen ROMan,

1st e1nes der gahz großen I|hemen der L1 der INn den eutschen chulen als eispie der Ge-
teratur.! Von der antiken DIS Z  3 eTrZ- genwartsliteratur elesen und gedeute wird.®
Schmerz- Irivialroman, VON Dostojewski DIS VWas den Roman ACH TÜr TheologInnen und
ans die ragen, WI1e sich Men Religionspädagoginnen inTteressa MaC 1Sst

aber L1UT Z  3 e1inen sSeın auf vielen kFbenen duS$-schen In 1nrem en INn Schuldverstrickungen
verfangen, wWI1e s1e einander unbarmherzig diNerenzierter Umgang mI1t dem ema Schuld
(Grunde üchten oder verzeihen, WI1e S1e Schuld Zum anderen 1st derOr ernhard chlink e1ne

Desonders herausfordernde Figur 0944 In 1eleignorieren oder auf sich nehmen, SINd Triebfe:
dern iterarischen Schreibens Das ass sich Del: Teld geboren wächst chlink In Heidelberg und

spielha: einem der erfolgreichsten deutsch: Mannheim aul Nach seinem Jurastudium wird
sprachigen Komane der letzten ahre zeigen, ET Verfassungsrichter 1n Nordrhein-Westfalen,
er  arl CAINKSs »  er Vorleser«2 VON 995 aber auch Professor der erliiner uUumbO

|)ie Erfolgsgeschichte dieses OMans ist e1N: Universitä ET hat sich als Verfasser juristischer
zigartig: Das erk des Dis anın 1Ur weni1g De Fach und Lehrbücher e1ne amen gemacht,
kannten Autors eTTeiIC In eutscher Sprache 1N- bekannt 1st T aber als helletristischer UTOrL.
erhalb VON wenigen ahre: e1ne verkaufte Auf- Fast nıe wird 1M AC auf die Biographie
Jage VON mehr als e1ner halben illion CcCNAliinks erwännt, dass eTr der Sohn e1nNnes der

LExXxemplare, WITd In islang Z prachen üÜDer- ©  e evangelischen Theologen des 20 Jahr
und In vlielen nderen Ländern eın Bestsel: underts ISt, des Dogmatikers und Okumenikers

JeT, WIrd als erstier deutscher oman überhaupt kdmund Schlink 1903- 984) Von hierher 1es
auf der renommMilerten ew-York- [ imes-Bestsel sich jedoch das Porträt des krzählervaters VON

erlste als Spitzenreiter eführt, der UTtOr WITrd »  er Vorleser« noch einmal anders Der dort als
ederum als ersier eutscher -n die welt- »Philosophieprofessor« vorgestellte ater STe
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ZWalT als esprächspartner bereit, »Nolte weit ander widersprechender (efühle WwIrd eT euge,
beim Reden, »belehrte« 1306), MNUSS aber WI1e anna mehNhr und mehr ZUT Hauptangeklag-

ten In diesem Prozess WIrd S1e verwickelt sicheitz zugeben, dass eT als ater »dlıe
rung, meınen Kindern N1IC helfen können, in Widersprüche, zie den NmMu der Mitan:
schler unerträglich« (S 39) üunde Die Dohren: eklagten auf sich Schlielßlic esteht Ss1e ein, die

Verfasserin e1nes Berichtes über den 1od VONNdeenach und ühne, nach (G(erech
el und Vergebung erhält VOT dem Hinter: Hunderten VON Frauen IN e1iner brennenden und

srund der evangelischen CNAUNKS abgesperrten Kirche seın Als Hauptschuldig
insgesamt noch einmal e1ne Neue Ausrichtung. WITd Ss1e e1iner Jjebenslänglichen Haftstrafe VerT:

urteilt. Noch während des Prozesses erkennt
Michael Berg jedoch den TUN! für die üNerT:

klärlichen Verhaltensweisen dieser Frau Sie istHandlungslınie des Romans
Analphabetin und hat panische Angst VOT der

\ Die Handlung des 1n Dewusst karg gehalte Eentdeckung dieser chwacnhe Deshalb ieß S1Ee
sieh vorlesen, deshalb die issverständnisse inNeT Sprache eTZ  en OMans ist In drei Zeitab:

SCHNITIE unterteilt. Im ersten Teil erinne sich alıf vermeintlich verstandene schriftliche
der Michael Berg genannte die sSe1in

prägenden kreignisse 1n seinem ÜnfT: sah Hanna
zehnten Lebensjahr ern e1ine mehr als 20 ım Gerichtssaal wieder «

altere Frau kennen, beginnt mit ihr e1INe

Beziehung, eren SicCh einem De en,eshalb das falsche Bekenntnis, den
tiimmten tual verfestigt: » Vorlesen, duschen, Bericht verfasst haben mmer wleder ng Ss1e
leben uUund noch e1n iIsschen beieinanderliegen lieber den schwierigeren Weg, Ja nicht als

das wurde das ual uNnseTeT Ireffen.« (> 43) Analphabetin YTkannt werden. [)as Urteil 1Sst
Von 1ese FTau, anna, e1in SOM In seinem Ausmaß e1n Fehlurteil
CNieler VON Rätseln und Warum Der Schlusstei berichtet 1mM e1ltralier VOT

111 sie, dass der inr immer wieder VOT: den folgenden Jahren Michael Berg SC  a 6N

liest? Warum YZählt S1e fast nNichts über inre Ver e{iz NIC.  9 sich VON der prägenden egeg
gangenheit? Warum reaglert S1e ohne eTYSIC NUuNng mit anna befreien. SeineO
chen maßlos, ungehalten? 1nes ist scheitern, ET seomMm VON seliner rinnerung
Hanna purlos verschwunden NIC I0S Schließlic entschlie eTr sich dazu,

der 1mM Gefängnis sSitzenden anna vorzulesenSieben Jahre später 1Iit Michael Berg Han:
Na wlieder. Nach dem 1{Uur hat eT seın Jurastu Auf Kassetten 1es eT Jahr Jahr assıker
dium aufgenommen. Kahmen e1nes Semi- der Weltliteratur. SO bleibt el, Wwird er wirklich

Nars, das sich auf die erichtsverfahren üÜbDer die dem y Vorleser« Gefängnis erlernt anna
Verbrechen während der Nazidiktatur konzen:- mühsam selbst esen und Schreiben und nımm

jert, 1mm eT einem Prozess vorsichtig Kontakt in aMf Im Alter VON

seherinnen teil Geschöckt erkennt GT In einer wird anna begnadigt. Erstmals esucht
der geklagten se1ine vormalige ellebte WI1e- Michael Berg S1e und 1st erschüttert, e1ine alte,
der. Lakonisch KZAnIt »IC sah anna Im (Ge in  3 em: Frau vorzuinden »Hanna? Die Frau
richtssaal WIlederT.« (S 80) einem Strudel e1N: auf der Bank anna Taue aare, e1in GE
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SIC mMi1t tief senkrechten Furchen In der San Hintergrun TÜr das exemplarische und doch
INn den acken, den und und e1Nn SscChwerer gahz eigenartige personale Geschehen 1M Vor:
Le1D.« S 184) Toizdem VersSsuC er der in  3 ergrund (GJeich ZWe1 ollekuve Schuldzusam
Nun eigentlich gleichgültigen Frau e1ne erspek: menhänge werden Denannt: [)a 1st ZUNaACNS VON

t1ve nach der Entlassung aufzuzeigen. Doch der » Kollektivschuld« 6 der Zeitgenossen
Jag VOT 1Nrer Entassung erhängt S1E der NS-Diktatur die Rede, se1l 65 Schuld In Form

sich In inrer Michael Berg Dleibt zurück VerMittäterschaft, se1 05 In passiver Duldung
mit den Fragen OD ich S1e verleugnet und oder mangelndem Widerstand 1es WaT die

habe, 0)0 ich inr e{IWAas SCHULdL geblie y»(Generation der äter, Z und egseher, Tole:
hen Din, 0)0 ich geworden Din, indem mMmerer und Akzeptierer« (S 16Z) |)eser Fragen-
ich s1e eliebt habe, und oD ich und wI1e ich mich omplex ist Treilich Büchern,

Jossagen, Osloösen MUSSEN« (S 205) und sonstigen Medien aufgearbeitetl dass el
Was eues nier kaum 1warten 1St.

Konsequent eshalb die Perspektivenver-
schiebung Das Hauptaugenmer omMm derSchuldverwicklungen Kinder.: und Kindeskindergeneration das

GE »  er Vorleser« 1st e1n oman Vvoll VON MaC dieses Buch gerade TÜr neutige eserIn
schuldbehafteten Beziehungen. MmMmer wieder NeN interessan Die Folgegeneration
1st direkt die Rede VON Scham, Verantwortung, sich mit geradezu yauftrumpfender e  STg
Verdrängung, ühne, alTfe und In diesen Be: FeC  jgkeit« 162) mMiIt der Schuld der Eeitern

orilfen Chwingt STeis die thische WI1e auch die auseinander, WOoODEelN sich die als moralisch NOLT:

Juristische Dimension mMI1t. chlink selbst hat In wendig empfunden Aufklärungspflicht über die
seiner Dankesrede ZUrT Verleihung des allada- Vergangenheit mit dem allgemeinen Motiv des
Preises der Neumünster 1M Jahr 9097 Allt (‚enerationenkonflikts e1inem kaum sauber
diesen hningewlesen. ES gehe N1IC dUuS$: trennbaren Amalgam verfestigt hat. Und e1
SCHHEeBNC die age nach der individuelle gentümlich: »  as erTfullte uns mit cham,
oder kollektive Schuld angesichts des Holo selbst WenNnn WIrT mi1t dem Finger auf die chuldi
9 oONndern allgemein arum, » W: Men gCcN zeigen konnten Der Fingerzeig auf die
schen einander ant'  S und einander Chuldig blei; Schuldigen hefreite NIC VON der am Aber eTt

Den können, WI1e sie, ohne onster se1n, die überwand das Leiden INr ET das passli-
furchtbarsten Verbrechen begehen können, WI1Ie Leiden der Scham In kEnergie, Aktivität,

gression U: S 161f Vor diesem doppeltenpolitische und gesellschaftliche Institutionen VeT-

und WI1e e1ne moralische Kultur Hintergrund VON am und Schuldverwick:
menbrechen Kann, sSschleblic auch W1e Nan ung der unterschiedlich betroffenen (Generatio-
sich enen verhält, die die furchtbarsten Ver: nen ruüuC die Schuldgeschichte VON anna und
brechen begangen haben«* Michael In den Mittelpunkt des Romans Wie In

Der hbesondere Zugang Z Schuldproble eiınem Brennspiegel werden die trahlen auf das
matik in »  er Vorleser« In der komplizier- CNICKS dieser beiden enschen konzentriert,
ten Verflochtenheit VON individueller und KOl: hier In gebündelter (‚estalt die aufgeworfe-
1ver Schuld.> Die gesellschaftlichen Rah nen Fragen entscheliden Was ist Chuld, Was

menbedingungen bilden den notwendigen ühne, Was Reue, W ads Scham?
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geCcn iImMmMmer wieder gedemütigt, kalt zurückHannas Schuld
gewlesen, in  Z L1UT einen CNg begrenzten Platz

e Uunachs cheint allein anna die eXeNM- zugewlesen: S1e gab MIr In ihrem ebDen den
plarische Repräsentantin VON Schuld sSe1in. Das atZ, den S1E mir geben WONEe« (S: %5 je
betrifft VOT allem hre Tätigkeit als Auiseherin IM ÜV kaum nachvollziehbar, aber üÜDer-
Konzentrationslager. /war S1e nler nıe In VeT- zeugend FÜr chael 1ese
antwortungsvoller Position, nıe Entscheidungen » Verschuldungen« ihm gegenüber letztlich wich:

als Aufseherin S1E jedoch Teil Uger als alle anderen, VON innen sollte SeIN WEe1-
eben Destimmt seıinden Selektionen VON Frauen, die In 0  er /anl

nach USCAWI In die ichere Vernichtung SC
chickt wurden en der äglichen harten
ängelung der Gefangenen 1st inr Desonders die ıchaels Schuld
unterlassen: Hilfeleistung anzurechnen, als die
In der Kirche eingesperrten Gefangenen UrCcC B enn auch chael Berg erlebht seın
das VON e1Inem Blitzschlag ausgelöste euer als schuldverstricktes Dasein Das die
verbrannten C  1g: »  as hätten Sie denn C oben erwähnte Kollektivschuld se1iner (enerati
MacC  X (S. 07) iDt S1e die age die Pro- O, amı zusammenhängend aber Se1IN 1INd1vV1
zessteilnehmer zurück, ohne sich adırch irei duelles chicksal meln Leiden me1lner Lie:
lich VON der eıgenen Verantwortung freisprechen De anna« chae]l In einNner efllex10n

können 1ese Verantwortung cheint Ss1e »In gewisser else das CNAICKSa me1ılner
auch selbst später anzuerkennen, als S1Ee sich IM (eneration« (D L05) enn Was ist das für e1in
efängnis INTeNSIV mit Literatur über Konzen- eben, eprägt VON der 1e e1ner Verbre
trationslager VOT lem dus$s Opferperspektive cherin die Menschlichkeit? Und Was 1St
befasst. das TÜr e1nNne Art VON Liebe? Auch etr chließt S1e

Dbesonderem Maße schuldbelade bleibt während 1nrer Beziehung dus seinem dus

edoch e1Nn en  en, das die spätere 1Cch Als eT später während des Prozesses erkennt,
aels noch e1INM.: In e1n IC taucht: on dass S1Ee D.  e  n ISst, unterlässt Al mögliche
IM Konzentrationslager suchte s1e sich Mädchen Chritte, die Nrer Entlastung VOT überzoge-
dUS, »Lieblinge, immer e1ne VON den ungen, nerTr Schuldzuschreibung führen könnten.
schwachen und S ELZIE die anna ährend 1Nrer langen Haft weigert eT sich
abends vorlesen Mussten Ohne erkennbare schheblic. inr schreiben Oder s1e Desu:
Skrupel ScChHhICKTe Hanna gerade 1ese Vorleserin- chen Urc die zugeschickten esekas
nen späater Nnach USCAWI 1n die setiten ediglich einen eın VoN 1n  3 gesteuerten

Auf BallZ anderer ene schuldbeladen 1St Kontakt aufrecht. Se  SC gesteht elr sich
hre späatere Beziehung Michael Kein JUr1S e1n »konnte anna NIC lassen, WIe Ss1e
tisch handelte es sSich dabei Verführung e1nes oder seın wollte Ich mMu ihr rummachen,
Minderjährigen, da ichael Ja mit 15 noch MC irgendeine Art VON Einfluß und irkung aul S1e
rechtsmündig Wi auch Wenn die Beziehung nıe haben« S D3ı ESs geht in  3 zen sSeINeEe

seinen Willen exXIisler Irotzdem hat Selbstbestimmung In der Beziehung. rz VOT
sich Michael In dieser Beziehung nlie als voll. Hannas Haftentlassung YTkennt eTr. IC
ertig en, hat S1e inn In seinen anna e1ne eine Nische zugebilligt, Urchaus
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e1ine Nische, die mMIr wichtig W: die MIr E{IWAas gEeN, Agoression die Jätergeneration, radi-
g und {ür die ich EeIWas Lal, aber keinen Platz kale Abgrenzung Vergangenheit Die
IN meınem eben« S 187) wichtigsten ]1öne Sind zwischen 1ese em:

War dieser Verrat, 1ese Verleugnung, 1ese pole gesetzZt. Schuld erinnern kann INan SICh
kEinschränkung etzulic der TUN: Tür annas In Erstarrung und nNnnerer Lähmung, ın am
Selbstmord? Michael 1st VOIN dieser Selbst- und Trauer, In Hilf- und Ratlosigkeit, In Flucht

und nnerer |)istanz den Mitmenschen Diegepragt Jahrelang sSe1 eT gequält worden
VOIN den Fragen, »ob iIch inr e{IWas schuldig E: karg und emotionslos geschilderte Beschreibung
lieben bin, OD ich geworden DIN, 1N: dieser (‚emütszustände gehört den 0  en
dem ich S1e eliebt nNabe«, Jq, »ob ich [ür ihren tärken dieses Romans 1ıre. ohne morali
Tod verantwortlich 1N« S ZO5) Von jerher ET“ Schen inger, ohne nstitutionalisiert-er-
klärt sich die Kälte, die etr anderen enschen C Tarrie Selbstbezichtigungspose entste e1Nn

enüber ausstrahlt, das Scheitern seiner Ehe ädoye {ür eine aktive, wache und edacht:
Umgekehrt wird VON jerher die Niederschrift Sainlle Auseinandersetzung mi1t dem eschehe
des Buches plausibel, das WI1e e1Ne Art Nd1IVICU: nen, das als Schuldgeschichte Beschreiben, Be:
es WI1e stellvertretend kollektives NeENNEN, rzählen, Niederschrift und kommuni
enntnis WIT. habe die (Geschichte aufg kativen Austausch raucht. dieser Doppel
schrieben, » urn S1e Joszuwerden«, esteht eT ein, VON arrativität IM Spannungsfeld
aber gerade habe er seinen » Frieden mit ihr C: VON Ethik und Asthetik«6 kann Nan In an HrO:
Macht« S 206) pologischer 1NSIC 1CHAUS e1ne STITUKTIU  le

NÄähe ZU  3 spezilisch CAristlichen Umgang mit
Schuld sehen, der 1M Buch selbst freilich keiner-
lei spielt.Erzahlung (‚erade der nNndıre moralische (‚estus desals Bewältigung Buches räg sicherlich seinem Erfolg Del

® amı 1st e1n wesentilicher dahinge Über die Identitäts und gleichzeitig Distanzie-
hend benannt, WI1e In »  er Vorleser« der ungsfigur Michael Berg werden die esenden
gally miIt der krinnerung Schuld Des.  1e ohne emotionale Gängelung, ohne affektive
wird Da WIrd ZUNaCNASsS das Spektrum der Überladung das Geschehen SO
Verdrängungsmöglichkeiten aufgezählt: VWegse ne sich der Weg e1ner Auseinanderset-
hen, Vergessen, Vermeidung VON Erinnerung, ZUNg, In der VON Schuld auf unterschiedlichsten
Verschweigen, Herunterspielen Oder UÜbertönen kEbenen die Kede sSe1In Kann, ohne dass die Wer.
eigener erwicklung. Aber auch das Gegenteil tungen, Verurteilungen oder Freisprüche VON

wird benannt: mDpöÖörtes klagen der chuldi vornherein teststünden

2000Ng Baumann/ Vorleser. Roman Vgl e (Hg.) rzäh-
K Kuschel, Wiıe kann Züriıch 997 detebe ernnar:ı Chlınk, Rede len und Moral Narratıvıtat
denn eın Mensch SsChuldig Zıitate dUu$ dieser Ausgabe zur Verleihung des allada- Im >pannungsfeld VOTI
werden? Literarische und Preises der Neu-Vg z.B Möckel, Bern- und Asthetik, übıngen
theologische Perspektiven hnard chlink. Der Vorleser, munster 997 In alat- 2000.
Von Schuld, München 990 KÖNIgS Erläuterungen und garten, 1998)

ernnar:‘ Schlink, Der Materlalıen 403, >Vgl. Möckel, a.a:0, 69-73
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